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?us Verladung unentbàlîà
jvcivr I^ieisIuM linrien kic in un-

8oiein nvuìisten (ìiutiskutulog (vu. 1400 plioto-
^Iiliilâ.) ndei- x»r»ntlertv Rlliren.

L. ^ietiî'Rkski' à l?ik, KWlsl? Hr. 44

LVKKM^Ock d. I^u^ei-n

kestsinpkvlilenes II»US !I. Ii»ng,'S. Xomtortsbiv Linrielitung. àusge-
2oio>»iet» Kiieke. Ilerrliclie 8p»2isrgünge uni ^ussie>>ts>mn>ite. Lelir geeignete
I.oli»le fiir sekulen uni Voisin?. Prospekts gratis durcir

100 'I'll. ^lustut» VV»««r, propr.

^u.r u.^Làserdei.ì«usìskaìt
Lchlo)5^i5e66
î«)Uz»r ìi.

1>s/c Tftànmonn

odork. Staa«i a. IZoâsn-
ses mit Sanatorium tUr
Nervenkranke. Anstalt k.

xosamtos ^Vusserkoil-
verkatiron, âiîììstisode

Reimv6I., >lassaxe.

lZzzàf I.ZMZU5

(881 U 2213(1

Itirekt a»» Lulinlros. 8c>>önv /.immer, /entrallioi^unx
IHoktr, 1.iol>t. t'erno Xirolro. keelle. ett'snv und II»-
soksnrveine. Kestauratiou 2U jeder'I'»ges2eit. l'eleplron.

Hck. IVviisliixer-HI »«t.

»<Ulîtt/ìU8 f^UZIZlz/ìlîiei^. I^U8I8K5NK
O O O O O O O OcZOOOOOOO (iîanton 8czkw)(/>

' z 8tuods uaterlrali) klt^slliulm, '/« stunde» von station svlrindellegi, 1 stunde
von ?k»ffikon und liiclitersrvil, praelrtvolle 4ussiotrt auk den /uriotiseo und
(ìebirgs, grosser 8»»I, setiöno l'erssssn stìr desellselraftsn, Vereine und sclrulen,
lolrovndstsr àustiugspunkt. spe^ialität in guten I.andrvsinsn und Naeli-1'vrsllen.
sediiuster liuraukeiltlialt. I'ension mit /immer, 4 àlalrlzeiten. von Vr. 4.30 »n.
?rosj,ekts gratis durcir den neuen ltesit^er <9 jll 2337 l.2)
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Wne Letjrsîesse.

An der Sekundärschule Kngelberg ist mit Anfang
September die Lehrstelle neu zu besetzen. Bewerber haben

eine Praxis als Seknndarlehrer aufzuweisen, der kathol.

Konfession anzugehören und das Sekundarlehrer-Patent
bis spätestens den 25. Juni einzureichen.

Offerten mit Gehaltsansprnchen nimmt entgegen skr
den Schnlrat von Engelberg

Der Präsident:
los Ildefons Kberte, Pfarrer.

En gelb erg, den 3. Juni 1910.

VW 4 t'ir K'iàn^ ^ UN<I «û.6à».

kemilisnlsbsv, sorxfiiltixs Lrsiiàox, ksnsionet, ksrisiilcurss,
lilrlernunx der srsnü, sise!,«» Sprsolie, pinlctiseli und xriindlieb in inëg-
liel,st liurüer Xsit, Ilesondere Vnrbereitunjzsliurse sûr ^nknnger.
Nsbsnloirso gratis in linndelsin uneben, ilnndelslierrespundenii i» vier
Sprscben, 8pe?i»Ikurse sûr i'ost, blisenbulin nntl Ilnnbvvesen, Die
Anstalt sorgt Mr Stellen, ksrienirurss im ibuxust und September
kiir I>ekrsr, Studenten und srvvuckssns düngiings, dis sied im vs-
bruueb der trsn^ösisoben Sprueds ^u vervollliommnen »vünseben,

^ut ànfrugen lisksrt dus Institut Iteserenüen, Adressen von^jet^igon
und slieineligen 8ebiilern, Ssbr billixo kreise. I0Î

^ustiil,!liolien I'rospslit sendet

I)iiel<to> Alilstlei», ^.lui n-10 nnlii eicli).

Oss Stadtbsuumt Oiten sobreibt über den

Kemstein-Zàltàllà
des llorrn Arnold Nisteli, Nalsrmsiser in Ölten, folgendes!

//?> »' /)i»teii, d/aie> nieis/e»' in Men, ài /nr ckie /,ie»i//en.8c/,uien eine
3 n?,,/,/ Is'nn,iia/ein ,nii »einen» S'càtta/ettnc/c Ae»t»ie/ien, /)ie ?'a/ei»
»»xi nnc/i vtbinuf von ^inei ./niinen noe/î Aui er/in/ten/ »ie erse/,einen
»in/isc/izoar?,' eiciest» ic^e />inie» ia»»en ^eine Finnen,

,ien S. Sezie»nde»' 1//0S, 41

(0 399 <Z) Siackàuamt Diie,»

tVIsn verlange Prospekts unit Zeugnisse.
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^ ver lieben Zugend. ^^Neî âfpî'Ne'N Eine Sammlung illustrierter Er-
^ìU!? lt. zählungen für die Jugend. Jedes
Bändchen mit 4 bezw. 6 Bildern geschmückt, gebd. in Halbleinwand mit
farbigem Umschlag 80 Pfg, bzw. Mk. l —.

Es liegen bereits vor (teilweise schon in elfter Auflage): 1. Liebet eure Feinde! —
2. Arumugam, der standhafte indische Prinz. — 2. Die Marientinder. — 4. Maron,
der Christensllave aus dem Libanon. — 5. Der Neffe der Königin. — >!. Drei In-
dianergefchichte». — 7. Der Gefangene des Korsarcn. — «. Kämpfe und Kronen. —
9. Der Schwur des Huronenhäuptlings. — 10. Die Sklaven des Sultans. — 11. Eine
rote und eine weihe Rose. — 12. Die koreanischen Brüder. — IS. Ter Zug nach
Nicaragua. — 14. Sidya. der treue Sohn. — >5. Die Schiffbrüchigen. — lg. „Selig
sind die Barmherzigen!" — 17. Das Fronleichnamsfest der Chiquiten. — 18. Die
beiden Schiffsjungen. — l!l. Die Brüder ?>a»g und die Boxer — 20. In den Zelten
des Mahdi. — 2l. Die Goldsucher. — 22. Der Engel der Sklaven. - 2S. Der Find-
ling von Hongkong und andere Geschichten. — 24. Der .heilige Brunnen' von
Chitzen-Itza. — Neu: 25. Die Rache des Mercedariers.

Den so verderblich wirkenden blutrünstigen „Jndianergeschichten" entgegen«
zuarbeiten, ist erfreulicherweise diesen prächtigen Erzählungen gelungen.
Diese billigen Bändchen erzählen wie jene Jndianergeschichten spannend
und lebhast über fremde Länder und Volker, über Gefahren und Abenteuer,
jedoch in einer Art, welche die jugendliche Phantasie nicht überreizt, viel-
mehr veredelnd und bildend wirkt. Die Erzählungen haben weit über
Deutschland hinaus Lob und Anerkennung gefunden und sind zum Teil
bereits in zehn verschiedene Sprachen übersetzt worden, gewiß ein deut-
licher Beweis ihrer Vortrefflichkeit. Eltern und Lehrern aufs beste zu
Geschenken an die Jugend empsohlen. 96

herdersch« V«rlag»handlung zu Hreiburg iv - Durch alle vuchhdl. zu beziehen

Um meine U/a5ckma5ckmen à 21 5k.

mit einem Loklags überall einsukübren, babe ivb miob eotseklosssn. clisselben
eu obigem billigen preise obus flaebnabme sur Probe su sonàsn! Xsin Xauk-
SVUNgl Xrsàit 8 lllonatl Ourcb Lsiksnorsparois vsrclient sieb äis àlasekine
io.kurssr Asit un<Z greift äis tViiscbe niobt im geringsten an. belobte ltancl-
babung! I-sistst msbr unä ist «lauerbaktsr vis ein« ^lasobin« su 76 Pr.!
lausomls Anerkennungen! Die Illasebine ist aus llols niekt aus Illeob uinl ist
uovervüstliob! iZrössts ^rbeitserleiobtsrung unà (Zslilerspainis. Lebroibso Lie
sokort an I »ii> tii« >»< >, Ooroavdsrstrasss 374,
(» 7329 X) 262 postkavb ?il. IS.

Vertrotor aucb su gelsgsotliobsm Verkauf überall gssuobt! Lei I!v
Stellung stets nàebste kisenbabnstation angeben!

Krmiiieà H>>-> Ai-lih-«
direkt am See gelegen, mit zwei großen Terrassen für ca. 200—2S6 Per-
sonen. Für Schulen und Vereine sehr geeignet. Bei anerkannt guter
Verpflegung billigste Berechnung. Bier vom Faß. Menus in allen Preis-
lagen. Aufmerksame Bedienung zusichernd, empfiehlt sich der

HL964Lz 98 Besitzer: Jas. H»ß.
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Kpö88te8 k^abi'ik-I-ager von

klecliiiàumenten
l<Iarinetten. flöten

Irommein, pauken
uncl kecken

Lpexinütät in

K3N2 ersIklaZsiKsri
8oìiàn-, Xün8tlvr- u.
Verein8 - Inàninvàn

Illustr. Instrumenten-Ikàlox ko-
stookrei. BUr 6is kttt. I.sbrsr besov-
tiers xiinstixe tZoàinxuoxsn. 5Z

Voiallxiiok eioxei iobtots u. prompt
unâ billix srbeitenàs oixsne kspnrs-
tur-VVerkstàtten, » ,o»4 x

ttugäto. in lürick

Olliàlles Inkorm»tivnàre»u
Veib»nâv8 8<?Ii»eix. Instituts

Vorstebsi-

Ossenv I.vkàllen sûr:
Nuîtie 6e fianl.!Zi8, I^nglisb
tiieselter, linoxving (reimun,

8tsIIvn 8uàn:
tì)'mn38iitlìeliiei-, katli, piimui-
leltierin, kutkol. piimnileliiei',
uku6. Aedilâete I.elneiin lui-
3 8prgekeit. 193

Den kerren Xollexen,
<tio Nusikunterriebt erteilen, empteblo
moins àusvvnkl in erprobten Itlsvisr- u,
Violinsebuien, lîtUâsn, b'inxerUbunxoo,
loiobten Vortinxsstüoksn u. snii, tinter-
riobtsvverken, ebenso meine ^usvvsbl in
iNiinvor- n. xsm. (,'borlieclorn unà in ktu-
moristik». (9L>
H»n« HVtllt, lieb er SIi»in, àux.

Todes-Anzeigen
und Trauerbildchen

liefern billig, schnell und schön

Kberle à Wickenbach.

^körNlitteliNTtitUt îûr Uie Uolksscdule unli s»e knstslten

à diilttelstute ^ ^ V
von ìv»ltll«r 4^ i III III i, alt-8obulivspskt»r in n»aen ^nrxsu)

tiVsnlidilösr — Wsnciksrten — liiloöelle — /topsrste — rräpsrste
Nir »Ile llnterrlebtsxvdlete. — ?rim» Lmpkobluvxen. (3t)

De, ViVliW, Hilllille

lielert sl5 5pe?islitàt

N «îî»! I in doctiseiner billigt
Is .j t,-L, »enizcdiinile^^ êlledijf,

^einkelllen ilkurxau)
Verlangen 8ie illuztr. preizliste.

Unser ?eieiienpspier dir. l kostet

<-ch° 1900 LIatt
39X49 em. nur >9 ^r., auob lieksrbsr in
Boxen n. Blocks, Billigstes 8ki?sierpspier,
— àtuster bsreitviUixst 3ureb àis U.-0.
Neusn»cbl»sn«l«7»cke pspierköl» NlelnisIUsn.
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kjerdersche Verlagshandlung zu Freiburg im vreisgau.
Soeben ist erschienen und kann durch alle Buchhandlungen bezogen werden:

Schuster, l>> I., u. Di I. M. Kolzammer, Kand-
buch jm Biblischen Geschichte.
zur Selbstbelehrung. Siebte, neu bearbeitete und verwehrte Auflage.
Zwei Bände gr. 8" (XI.IV u. 2054) Mk. 23.— ; geb. in Halbsranz Mk. 28.—
I: Das Alte Testament. Bearbeitet von Or. I. Selbst, Professor
am Priesterseminar in Mainz. Mit 112 Bildern und 2 Karten (XXII u.
1134) Mk. 12.5V: geb. Mk. Ib.— II: Das Neue Testament. Bear-
beitet von Or. I. Schäfer, Professor am Priesterjeminar in Mainz. Mit
103 Bildern und 3 Karten (XXII u. 92V) Mk. 10.50; geb. Mk. 13.—.

Das altbewährte „Handbuch" entspricht durchaus dem Stande der heutigen
wissenschaftlichen Forschung, es läßt keine aktuelle Frage der (praktischen)
Bibelwissenschaft unberücksichtigt und ist eine aus die weitesten Kreise der
gebildeten katholischen Welt berechnete Darstellung der hl. Geschichte und
das anerkannt beste populär-wissenschaftliche Hilfsmittel
zur Kenntnis und zum Verständnis der Heiligen Schrift. 99 (II 3699 tZ)

W

^ krunnen
Ntvl kL^tiUII!ì»t?.. vl

Kskien mit deriikmter Krotte un«i 8smmlung von Verstsinerungen.
(ZebensvvüräiZkeit.)

Lmpkslftt Lieft bei Zdinlreiskn Nllâ Vgrsill8ànstinKSll àkll Asoftrton Zerröll
Oolirsrn unâ ?iil>rein von tftk8sll8oftàktgn ants ds8te. 97

ìlittâAes8Su ?n billigst dersolinstsn ?rki8vn.

unc! L. /ìufljkl'msur.
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